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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE

HALBMONATSZEITSCHRIFT

*

5 9. JAHRGANG

15. JULI 1956
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*

REDAKTION: DR. ERNST OBERHÄNSLI ZÜRICH 1, H [RS CHEN GRABEN 56

BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT

EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.

VERLAG: BUCHDRUCKEREI MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH 7/32

wer seine Gedanken prüft,
wird sie alle mit der

Vergangenheit oder der Zukunft

beschäftigt finden.

*
Niemals halten wir uns an

die Gegenwart. Wir nehmen

die Zukunft vorweg, als

käme sie zu langsam; oder

wir erinnern uns an die

Vergangenheit, als wollten wb

ihren Gang beschleunigen,

um sie aufzuhalten, da sit
zu rasch verschwindet;

Toren, die wir in den Zeiten

herumirren, die nicht unsere

sind und die einzige vergessen,

die uns gehört; Eitle,
die wir denen nachsinnen,

die nicht mehr sind und

dabei die einzige verlieren,

die wirklich ist.

*
Die Empfindlichkeit des

Menschen für das Unwesentliche

und die Unempfind-

lichkeit für das Wichtige ist

Zeichen einer befremdenden

Verwirrung.

*
Recht: Drei Breitengrade
näher zum Pol stellen die

ganze Rechtswissenschaft auf
den Kopf, ein Längengrad

entscheidet über die Wahrheit.

Diesseits der Pyrenäen

Wahrheit, jenseits Irrtum,
Das Recht ohne Macht isi

machtlos; die Macht ohne

Recht ist tyrannisch.

*
Die ganze Würde des

Menschen liegt im Denken.

Blaise Pascal
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